
jetzt vorgelegte Finanzbericht,
dass die Stadt ihre Ausgaben
und Investitionen nicht erwirt-
schaften kann und daher zur Fi-
nanzierungderAufgabenKredi-
te aufnehmen muss. Allerdings:
Bei dem jetzt von der Stadt im
Haushaltsausschuss vorgestell-
ten Finanzbericht handelt es sich
lediglich um Prognosen und Ein-
schätzungen und nicht um fest-
stehende Zahlen. „Die Prognose
legt lediglich den Istzustand
zum 31. Dezember 2025 zu-
grunde und schätzt die Entwick-
lung bis zum Abschluss des
Rechnungsjahres 2025 ab“, so
Lars Hammermeister, Abtei-
lungsleiter Finanzen und Steu-
ern bei der Stadt Burgdorf. Bis
zur endgültigen Schlussrech-
nung könne sich immer noch et-
was ergeben – positiv wie nega-
tiv,
Zur Verkleinerung des Finanz-

loches haben 2025 vorwiegend
Mehreinnahmen bei Steuern
und allgemeinen Zuweisungen
geführt, eine der Hauptertrags-
quellen Burgdorfs. Stand Ende
Dezember geht die Kämmerei
von Einnahmen in Höhe von gut
46,4Millionen Euro aus. Gegen-
über der Haushaltsplanung für
2025 in Höhe von gut 39,3 Mil-
lionen Euro bedeute dies eine
Abweichung vonplus 7,1Millio-
nenEurooderplus 17,8 Prozent.
Insbesondere die Gewerbe-

steuer hat sich nochmals positiv
entwickelt und wird jetzt mit
knapp 19,2 Millionen Euro aus-
gewiesen – ein Plus von etwa 6
Millionen Euro gegenüber dem
Ansatz. Auch Bedarfszuweisun-

gen des Landes von gut 2,3 Mil-
lionen Euro haben die Einnah-
mesituation der Stadt im Endef-
fekt verbessert. Die Kehrseite:
Aufgrund der höheren Einnah-
men muss Burgdorf nun auch
höhereUmlagenzahlen.DieGe-
werbesteuerumlage etwa fiel
umgut 465.000Eurohöher aus,
die Regionsumlage um 630 000
Euro. Die Schulden der Stadt la-
gen zum Ende des vergangenen
Jahres bei 153,7 Millionen Euro.
Sie steigen seit 2020 rasant an,
vor fünf Jahren betrugen sie
noch knapp 44 Millionen Euro.
Um vorübergehende Engpässe
in der Stadtkasse zu überbrü-
cken und die Zahlungsfähigkeit
zu sichern, besteht zum 31. De-
zember 2025 ein sogenannter
Liquiditätskredit in Höhe von 16
Millionen Euro.
Er funktioniert wie ein Dispo-

kredit, dient nur zur Deckung
laufender Ausgaben wie für das
Personal und darf nicht für In-
vestitionen genutzt werden.
Ferner hat die Stadt im vergan-
genen Jahr 4,4 Millionen Euro
allein für die Tilgung von Kredit-
schulden aufgebracht.

IM LAUFE DES JAHRES
WACHSEN DIE SCHULDEN

Im Verlauf dieses Jahres rutscht
die Stadt noch tiefer in die roten
Zahlen. Das betrifft sowohl den
Gesamtbetrag der vorgesehe-
nen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen als auch den Schulden-
stand insgesamt. Nach dem ers-
ten Nachtragshaushalt 2026,

jüngst vorgestellt im Haushalts-
und Finanzausschuss, steigt die
Kreditermächtigung gegenüber
der bisherigen Festsetzung in
Höhe von 10,8 Millionen Euro
um gut 13 Millionen Euro und
damit auf 23,9 Millionen Euro.
DerSchuldenstandausden In-

vestitionskrediten wird in die-
sem Jahr erstmals die 200-Mil-
lionen-Marke überschreiten.
Hinzu kommen kurzfristige Kre-
dite (Liquiditätskredite), die die
Gesamtschulden der Stadt auf
340,7 Millionen Euro erhöhen.
Besonders drastisch steigt die
Neuverschuldung: von ur-
sprünglich 6,01 Millionen Euro
auf neu 19,12 Millionen Euro –
also mehr als eine Verdreifa-
chung.
Dafür gibt es drei Hauptgrün-

de: Die Sanierung von Rathaus I
schlägt mit zusätzlichen 3,07
Millionen Euro zu Buche. Für die
Umgestaltung des Platzes Am
Brandende müssen 550.000
Euro bereitgestellt werden, und
für den Erwerb von Grundstü-
cken müssen weitere 527.000
Euro berücksichtigt werden.
Immerhin: Bei der Gewerbe-

steuer kann die Stadt den An-
satz von 13 Millionen Euro auf-
grund von zu erwartenden
Nachzahlungen für Vorjahre auf
14 Millionen Euro anheben. Die
Fusion der Stadtsparkasse Burg-
dorf mit der Sparkasse Hanno-
ver zum 1. Januar des Jahres hat
nur geringe negative Auswir-
kungen auf den Steuerzufluss
der Stadt, da zwischen 70 und
80 Mitarbeitende in Burgdorf
bleiben.

chen Lebenssituationen der Teil-
nehmenden wider. Thematisiert
wurden unter anderem die Ver-
sorgung mobilitätseinge-
schränkter Seniorinnen und Se-
nioren, die Erstversorgung von
Schwangeren sowie persönliche
Erfahrungen mit Krankenhaus-
einweisungen und medizini-
scher Betreuung. Große Sorge
äußerten viele Zuhörerinnen
und Zuhörer auch hinsichtlich
möglicher längerer Anfahrtswe-
ge für Rettungsfahrzeuge.
Deutlich wurde im weiteren

Verlauf der Veranstaltung, dass
der zunehmende Personalman-
gel das zentrale Problem der
Krankenhausversorgung dar-
stellt und dies auch langfristig
eine große Herausforderung
bleiben wird.
Auch die anwesenden Abge-

ordneten der Regionsversamm-
lung und des Niedersächsischen
Landtags konnten hierfür keine
kurzfristigen Lösungen benen-
nen.

Region Hannover umfangreiche
strukturelle Anpassungen. Schil-
ling erläuterte in seinem Vortrag
die gesetzlichen Rahmenbedin-
gungen für den Krankenhaus-
betrieb sowie die besonderen

Herausforderungen für das
KRH. Das Publikum stellte viele
Fragen, die der Referent aus-
führlich beantwortete.
Die Vielfalt der Wortmeldun-

gen spiegelte die unterschiedli-

Bei einem Vortragsabend des Seniorenrats informieren sich viele
Burgdorfer über die Medizinstrategie 2030. Foto: privat

Stadt schreibt rote Zahlen –
aber weniger als gedacht
Gewerbesteuereinnahmen haben sich laut dem jüngsten
Finanzbericht 2025 positiv entwickelt, die Schulden steigen dennoch

BURGDORF. Der Haushalt der
Stadt Burgdorf steckt weiter tief
in den roten Zahlen. Insgesamt
aber war das Finanzergebnis
zum Ende des vergangenen Jah-
res besser als noch zu Beginn
2025 prognostiziert. Nach dem
aktuellen Finanzbericht endet
der Ergebnishaushalt, in dem
die geplanten Erträge und Auf-
wendungen eines Haushaltsjah-
res inklusive von Posten wie Ab-
schreibungen abgebildet wer-
den, zum 31. Dezember mit
einemMinus von 14,9Millionen
Euro. Ausgegangen war die
Kämmerei Anfang 2025 von
einem Fehlbetrag in Höhe von
26,2 Millionen Euro. Dieser
konnte imVerlauf des Jahres um
immerhin gut 11 Millionen Euro
verringert werden.
Auch der Finanzhaushalt

bleibt im Minus, stellt sich zum
Ende des Jahres 2025 aber
ebenfalls besser dar als noch im
Januar. Von einem Minus in Hö-
he von 41,8 Millionen Euro war
die Kämmerei zunächst ausge-
gangen, am Ende landete die
Stadt zum 31. Dezember bei
einem Finanzloch von 23,3 Mil-
lionen Euro – das Minus wurde
also um18,5Millionen Euro ver-
ringert. In dem für die Liquidität
einer Kommune ausschlagge-
benden Finanzhaushalt werden
alle tatsächlichen Geldflüsse, al-
so Einzahlungen und Auszah-
lungen, erfasst. Es wird aufgelis-
tet, wie viel Geld für die Verwal-
tung und für Investitionen, etwa
inSchulenoder Straßen, zurVer-
fügung steht.
Für Burgdorf verdeutlicht der

Sorge um Krankenhausversorgung
Bei einem Vortrag des Seniorenrates informieren sich Burgdorfer
über die Medizinstrategie 2030 der Region Hannover

BURGDORF (r/fh). Zahlreiche
Bürgerinnen und Bürger haben
sich bei einem Vortrag über die
zukünftige medizinische Versor-
gung in der RegionHannover in-
formiert. Eingeladen hatte der
Seniorenrat Burgdorf zu einer
Diskussionsveranstaltung mit
Dr.med. Tobias Schilling vomKli-
nikum Region Hannover (KRH).
Stefan Auerbach vom Senio-

renrat Burgdorf begrüßte die
Anwesenden und führte in das
Thema ein. Hintergrund der Ver-
anstaltung sind die tiefgreifen-
denVeränderungen inder regio-
nalen Krankenhausversorgung,
von denen auch die Einwohne-
rinnen und Einwohner Burg-
dorfs betroffen sind. Die Schlie-
ßung des Krankenhauses in
Lehrte sowie die ungünstige
Verkehrsanbindung des Kran-
kenhauses in Großburgwedel
sorgen für große Verunsiche-
rung in der Bevölkerung.
Unter dem Titel „Medizinstra-

tegie 2030“ plant das Klinikum

Klönstübchen im
Gemeindehaus
EHLERSHAUSEN (r/fh). Am
morgigen Sonntag, 22. Februar,
öffnet wieder Luthers Klönstüb-
chen. Es beginnt um 15 Uhr im
Gemeindehaus der Martin-Lu-
ther-Gemeinde, Ramlinger Stra-
ße 25. Bei Kaffee und Torte kön-
nen die Besucher in entspannter
Atmosphäre miteinander ins
Gespräch kommen. Der Eintritt
ist frei, um Spenden wird gebe-
ten. Das gesammelte Geld
kommt am Ende des Jahres
einem guten Zweck im Dorf zu-
gute.

Bastelaktion im
Stadtmuseum
BURGDORF (r/fh).Die Ausstel-
lung rund ums Puppen- und Fi-
gurentheater öffnet am Sonn-
tag, 22. Februar, von 14 bis 17
Uhr wieder ihre Türen im Stadt-
museum, Schmiedestraße 6. Be-
gleitend bietet das Team des Ju-
gendhauses JohnnyB. wieder
eine Bastelaktion an. Diesmal
sollen sich Socken in Handpup-
pen verwandeln. In den Work-
shop können neu hinzugekom-
meneBesucher jederzeitmit ein-
steigen. Die Ausstellung läuft
noch bis zum 8. März.

NABU lädt zum
Abendessen ein
BURGDORF (r/fh). Der Natur-
schutzbund NABU lädt zu sei-
nem jährlichen geselligen
Abend ein. Er beginnt am Don-
nerstag, 12.März, um18Uhr im
Stadthaus, Sorgenser Straße 31.
Es wird ein gemeinsames Essen
undKurzvorträge geben.Weite-
re Informationen zum Ablauf
finden sich auf der Internetseite
nabu-burgdorf-lehrte-uetze.de.
Der Nabu bittet um rechtzeitige
Anmeldung und Wahl des Me-
nüs bis zum 1. März unter der
Telefonnummer (05136)
8020031.

Rudelsingen im
Stadthaus
BURGDORF(r/fh).Beimnächs-
ten „Rudelsingen“ können die
Besucher wieder gemeinsam
Hits und Evergreens anstimmen.
Es beginnt amDienstag, 14. Ap-
ril, um 19.30 Uhr im Stadthaus,
Sorgenser Straße 31. Eintritts-
karten gibt es bei BleichDrucken
und Stempeln, Braunschweiger
Straße 2, Telefon (05136) 1862,
und online unter www.rudelsin-
gen.de. Auf dem Programm ste-
henwieder Rockklassiker, Schla-
ger, Chansons und Radio-Hits.
Vertreten sind unter anderem
Stücke von ABBA, den Beatles,
Andreas Bourani, Genenis, den
Comedian Harmonists, Herbert
Grönemeyer, Udo Jürgens,
Frank Sinatra, Sportfreunde
Stiller, den Rolling Stones und
vielen mehr. Simon Bröker und
Maximilian Saul vom Rudelsin-
gen-Team begleiten die Gäste
wieder live.Die Textewerdenper
Beamer gut lesbar auf eine Lein-
wand projiziert.
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Ehlbeek 17 · 30938 Burgwedel
www.innotech-team.de

Tel. 05139/27 82 60

• 28 Jahre Erfahrung
• 10 Jahre Gewährleistung
• TÜV-zertifiziert
• qualifiziertes Fachpersonal
• Festpreis- & Sauberkeitsgarantie

10%
Rabatt auf alle
Abschlüsse bis

07.03.2026

Nasse Keller? Feuchte Wände?
Schimmelpilz?

Di., 24. Februar | 16:00 - 19:30 Uhr

Schützenhaus
Steindamm 28, Hänigsen

Altländer Obstverkauf

8.00 Großburgwedel, AmMarkt 5
8.25 Isernhagen NB, Feuerwache, gegenüber
8.40 Isernhagen, Hotel Hennies, Tankstelle
9.00 Kirchhorst, Kirche
9.10 Heeßel, Feuerwache
9.20 Burgdorf, DRK Rettungsst., gegenüber
9.35 Burgdorf, Handelslehranst./Bücherei
9.45 Burgdorf, Pferdemarkt
10.25 Steinwedel, Kindergarten, Parkplatz
10.35 Aligse, Volksbank
10.45 Lehrte, Krankenhs./Tel.-Zelle
11.00 Lehrte, Schlachterei Sasse,

Ahltener Str., gegenüber
11.15 Ahlten, Feuerwehrhaus
11.30 Ilten, geg. ev.-Kirche/Frisör
11.45 Sehnde, Kath. Kirche

12.00 Sehnde, Peiner Straße/
Ecke Breite Straße

12.50 Immensen, Kirche
13.10 Arpke, Ev.-Kirche
13.30 Uetze, Kath.-Kirche
13.40 Uetze, Kreisspark./Ev.-Kirche
14.00 Hänigsen, Kirche/Kreisspark.
14.10 Hänigsen, Windmühle
14.20 Weferlingsen, Telefonzelle
14.35 Kl.-Otze, Briefkasten/Weferlingsen
14.40 Otze, Feuerwehrhaus, gegenüber
14.50 Ramlingen, Feuerwehrhaus, gegenüber
15.10 Engensen, Feuerwehrhaus/Kirche, gegenüber
15.20 Wettmar, Dorfgemeinschaftshaus, gegenüber
15.35 Kleinburgwedel, Feuerwehrhaus, gegenüber
15.50 Fuhrberg, Jugendzentrum

Verkauf vom LKW, Freitag, den 27. Februar 2026

Elstar,Elstar, gr. Früchte, 10 kg nurgr. Früchte, 10 kg nur 15,– €15,– €
weitere Sorten: Wellant, Gala, Braeburn,

Boskop, Holsteiner-Cox,
Jonagold, Birnen, Nüsse

nächster
Verkauf
13. März

Wir sind für Sie da – Mann’s Obstplantagen – 21614 Buxtehude
www.apfel-tour.de – Tel. 04161 -86888

DANKE
für Ihre
Treue

Danke für Ihre Treue! Nächster Verkauf 13. März.

APFELSINEN
+ CLEMENTINEN

vom „Flieger“

Ambulanter Pflegedienst
SILKE LIPPERT

Betreutes Wohnen
Worthstraße 1, Otze

24-Stunden-Notruf
Tel. 05136/ 9 72 02 25
mobil: 0170 - 805 82 80

Ambulante Pflege
Palliativversorgung

Hohnhorstweg 8 • 31275 Lehrte www.restaurant-visier.de Tel: 05132 3555

Restaurant

isier
Steak Buffet

59,-
pro Person

Vorspeise: Seezungenroulade/Garnelen
Calzone/Kichererbse/Wasabi

Suppe: Helgoländer Hummer/ Cognac

Hauptgang: Skreifilet/Sauerrahm/Pistazie/
Kohlrabilasagne/Linsensugo/
Lila Kartoffel

Dessert: SachertörtchenLimoncello-
sorbet/Sabayone

Karfreitags- Fischtradition !
am 03.04.26
um 18:00 Uhr

Reservieren Sie sich Ihre Genussplätze für 2026!

Sonntagsbrunch von 10-14 Uhr

März: Genuss mit Wiesenhuhn
08.03. Sonntagsbrunch 35,50€
22.03. Sonntagsbrunch 35,50€
April: Inspiration von Steakvielfalt
05.04. Ostersonntagsbrunch 42,50€
06.04. Ostermontagsbrunch 42,50€
26.04. Sonntagsbrunch 35,50€
Mai: Maischolle & Spargelvielfalt
10.05. Muttertagsbrunch 38,50€
24.05. Pfingstbrunch 38,50€

Niedersachsenbuffet: am 26.02.26
Jetzt vorbestellen:

ab
17:00 Uhr

~36,50€
p.P.

38,00€
pro Person

am 23.04.26 ab 17:00 Uhr
~bunte Inspiration von Frühlingssalaten
~argentinische Mini Rumpsteaks
~Nebraska US Flanksteak
~Neuseeländische Lamm-Huftsteaks
~Gauchospieß vom Schwein
~norwegische Fjordlachssteaks
~Gemüse-Steakvariation
~Grillgemüsevariation
~Kartoffelecken/Ofenkartoffeln u.v.m
~erfrischende Dessertvielfalt

Veranstaltungsort: „Kurt-Hirschfeld Forum“ in Lehrte
Veranstaltungstag: Samstag, der 21.03.2026
Einlass: 18.30 h Showbeginn: 19.30 h
Kartenvorverkauf: Bücherstube Veenhuis, Iltener Str. 28 in Lehrte, Telefon-Nr.: 05132 / 56400
Kiosk Franz, Zum Großen Freien 40 in Ahlten, TUI Reisebüro für Tickets unter Eventim
oder Kartenhotline: 0 51 32 - 88 70 10 Kartenpreis: ab 35,00 €
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